
Bestandsbuch über die Anwendung von Jahr 2014  

Arznei-/Behandlungsmitteln bei Bienenvölkern Blatt Nr. .1. 
 

Bienenhalter:   Name...Bienenfreund,    Vorname Willy........... Tel. ...................................... 
 

Strasse ............................................ PLZ ................., Ort............................................................ 
 

Standort der Bienenvölker. .Am Kühberg....................................................... 

1 2 3 4 5 6 7 

Zahl der 

Behand-

lungen/ 

Datum 

Zahl 
der 

behan-

delten 

Völker 

Bezeichnung 

des 

verwendeten 

Mittels 

a) Abgabe-

beleg Nr. 
 

b)Bezugs-

datum 

a)Art der 

Verabreichung 

b) verabreichte 

Menge 

Wartezeit 
bis zur 

nächsten 

Honig-

entnahme 

Name der 

behandelnden 

Person 

1. 8 AS-Mite away a) xxxxx Strips aufgelegt 0 Tage Willy 

Bienenfreun

d 
1.7. -10.7. 

2014 
 Quick-Strips b) 

xx.xx.xxxx 

2 Stck pro Volk 

2. 8 AS 60% a)  xxxxx a)Schwammtuch 

von oben 

Frühjahr 

2015 

Willy 

Bienenfreun

d  25.7.2014  je 30 ml b) x. 07. 

2014 

b) 240 ml insges.  

3.   8 AS 60% a xxxxx a)Schwammtuch 

von unten 

Frühjahr 

2015 

Willy 

Bienenfreun

d   29.7.2014  je 35 ml x. Juli 2014 b) 280 ml insges.  

420.8.- 8 AS 60% a xxxxx Liebig Langzeit- Frühjahr 

2015 
Willy 

Bienenfreun

d  27.8.2014  a 100 ml x. Juli 2014 Verdunster 800 ml 

       

     

       

     

       

     
20.11.2014 8 Oxuvar xxxxx Träufeln je 40 ml Frühjahr 

2015 

Willy 

Bienenfreun

d     (= OS 3,5 %) x. Juli 2014 320 ml 

 

Erläuterungen:   Empfehlung:  je Standort ein eigenes Blatt verwenden;   Spalte 1: Anzahl der 

Behandlungen   Spalte 2 Zahl der jeweils behandelten Völker  3) verwendetes Mittel. z.B. Ameisensäure 

ad us. vet.(AS 60%), MiteAwayQuick-Strips, Milchsäure (MS), OS-Dihydrat (z.B. Oxuvar), Zu 4a u. 4c): 

Nr. und Datum des tierärztlichen Arzneimittel-Abgabebelegs;  Zu 5a Art der Verabreichung: z.B. 

Verdunsten (z.B. Schwammtuch von oben o. unten), Langzeit-Verdunster, Besprühen mit MS, Beträufeln 

mit OS;   Zu 5b): angewendete Menge pro Behandlung und Bienenstand; Zu 6 Wartezeit bis zur nächsten 

Honigentnahme  

Anwendungsvorschriften der Hersteller sind unbedingt zu beachten!!  Kontrollen durchführen mit 

Varroagitter u. Bodeneinlagen oder mit Puderzuckerdiagnose 

Dokumentation nach jeder Anwendung;  Beleg 5 Jahre aufbewahren! 

Beispiele


